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»Neues aus dem Rathaus

»Kirche und Glaube

Evangelische
Gesamtkirchengemeinde

Stadtkirche
Samstag, 15. Juli: 17.30 Uhr Volksliedersin-
gen mit dem Posaunenchor des CVJM, Dia-
konin Isabel Munk und Dekanin Dr. Juliane
Baur im Kirchgarten zwischen Martin-Lu-
ther Haus und CVJM-Haus; 20 Uhr Konzert
Chocolate-Gospel Choir in der Stadtkirche.
Sonntag, 16. Juli: 10 Uhr Marktplatz: Got-
tesdienst mit dem CVJM, Posaunenchor
und Chocolate -Gospelchor im Rahmen der
Schowo, Predigt: CVJM-Landesreferent Jo-
hannes Büchle; 11.15 Uhr Stadtkirche: Or-
gel-Matinee.
Dienstag, 16. Juli: 14.30 Uhr Seniorennach-
mittag auf dem Marktplatz.
Mittwoch, 19. Juli: 8.45 Uhr Mittwochs-
frühstück im Martin-Luther-Haus.
Donnerstag, 20. Juli: 18 Uhr Schweigeme-
ditation in der Stadtkirche; 19.30 Uhr Für
Dich! Ein offener Treff für Jedefrau im
Martin-Luther-Haus.

Pauluskirche
Sonntag, 16. Juli: 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl, Pfarrerin Margarete Oesterle;
10 Uhr Kinderkirche nimmt teil am Kinder-

gottesdienst auf der SchoWo (Adventure-
Park).

Versöhnungskirche
Sonntag, 16. Juli: 10 Uhr Kinderkirche
nimmt teil am Kindergottesdienst auf der
SchoWo (Adventure-Park); 10.30 Uhr Got-
tesdienst: Hermann Hanselmann; 10.30 Uhr
Kindergottesdienst.
Mittwoch, 19. Juli: 20 Uhr Missio-Gebet
(Gebet für die Mission).
Donnerstag, 20. Juli: 18.30 Uhr Fürbittkreis
für kranke Gemeindeglieder; 19.30 Uhr Der
Frauenkreis am Donnerstag (Sommerfest)

Krankenhaus
Samstag, 15. Juli: 18 Uhr Gottesdienst:
Margarete Schauaus-Holl

„Bibel & Brezel“
im Martin-Luther-Haus

Am Donnerstag, 13. Juli, herzliche Einla-
dung zu „Bibel & Brezel“. Beginn ist um
9.30 Uhr bei Kaffee & Brezel. Anschließend
wird ein biblischer Text betrachtet. Treff-
punkt ist wie immer im kleinen Saal des
Martin-Luther-Hauses (Friedrich-Fischer-
Straße 1). Informationen bei Diakonin Pe-
tra Bilfinger, Telefon 0157 32340047.

Katholische Kirchengemeinde

Heilig Geist
Freitag, 14. Juli: 17.15 Uhr Rosenkranz; 18
Uhr Eucharistiefeier.
Samstag, 15. Juli: 18 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 16. Juli: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
mit Kinderkirche Regenbogen; 11.45 Uhr
Taufe.
Dienstag, 18. Juli: 8.30 Uhr Eucharistiefeier.

St. Markus
Freitag, 14. Juli: 19 Uhr italienische Eucha-
ristiefeier.
Samstag, 15. Juli: 14 Uhr Goldene Hochzeit.
Sonntag, 16. Juli: 8 Uhr polnische Eucharis-
tiefeier; 9.15 Uhr Eucharistiefeier; 11.30
Uhr italienische Eucharistiefeier.
Donnerstag, 20. Juli: 18 Uhr Eucharistiefeier.

Regenbogen - Kinderkirche

Alle Kindergarten- und Grundschulkinder
sind zusammen mit ihren Eltern eingeladen
zur Regenbogen-Kinderkirche am Sonntag,
16. Juli. Treffpunkt ist um 10.30 Uhr in der
Heilig Geist Kirche. Nach der feierlichen
Eröffnung der Eucharistiefeier geht es nach
unten in den Gemeindesaal. Dort hören die
Kinder Geschichten von Gott, beten, singen
und basteln miteinander.

Landeskirchliche
Gemeinschaften

Die Apis.
Sonntag, 16. Juli: 16 Uhr Gemeinschafts-
stunde.

SV Schorndorf
Sonntag, 16. Juli: 10.30 und 18 Uhr Gottes-
dienste: Matthias Bäuerle.

Christliches Zentrum Scala
Freitag, 14. Juli: Treffen der Pfadfinder
„Royal Rangers“ in fünf Altersstufen (drei
bis fünf Jahre: 15 Uhr; sechs bis acht Jahre /
neun bis elf Jahre / zwölf bis vierzehn Jah-
re: 17.30 Uhr, 15 bis 18 Jahre: 20 Uhr) - Orte
auf Anfrage.
Samstag, 15. Juli: ab 12 Uhr: Adventure
Park für Kinder in der Hetzelgasse, 19 Uhr:
Scala Youth (ab 14 Jahre).
Sonntag, 16. Juli: 10 Uhr: SchoWo-Gottes-
dienst auf dem Marktplatz. Parallel Kin-
dergottesdienst auf dem Rosenplatz, da-
nach Adventure Park für Kinder in der Het-
zelgasse.
Mittwoch, 19. Juli: 9.30 Uhr Miniclub -
Treffen für Eltern mit Kleinkindern bis drei
Jahre.

Bastelwerkstatt zum
Ferienbeginn
Die Stadtbücherei lädt ein

Die Stadtbücherei Schorndorf lädt am
Freitag, 28. Juli, von 10 bis 12 Uhr zu einer
Bastelwerkstatt für Kinder im Alter von
fünf bis sieben Jahren ein. Passend zum Be-
ginn der Sommerferien haben die jungen
Teilnehmer die Möglichkeit, ihr eigenes
TicTacToe-Spiel zu gestalten.

Unter Anleitung können die Kinder ihrer
Kreativität freien Lauf lassen und ein ein-
zigartiges Spiel gestalten. Während des
Bastelvormittags wird aus dem Buch
„Steinalt und kein bisschen langweilig“
von Deb Pilutti vorgelesen.

In dieser fesselnden Geschichte berichtet
„Steinalt“ von den aufregenden Abenteu-
ern und Erlebnissen als Stein. Von den An-
fängen der Welt bis hin zu einer faszinie-
renden Reise durch die Zeit entführt der
Stein die jungen Zuhörer in eine Welt voller
Wunder und Abenteuer.

Eine Anmeldung ist erforderlich

Die Stadtbücherei Schorndorf freut sich
auf einen kreativen Vormittag voller Spiel
und Spaß.

Der Materialkostenbeitrag beträgt zwei
Euro. Eine Anmeldung unter 602-6006 ist
erforderlich.

»Stadtbummel

Praxisgemeinschaft
OC-S vernetzt sich
Ausbau der Patientenversorgung in
Schorndorf

Anfang Juli integrierte die Maybach Medi-
cal Group, bisher mit mehreren Standorten
in Stuttgart, Esslingen, Sindelfingen und
Böblingen vertreten, die Praxisgemein-
schaft Orthopädie Chirurgie Schorndorf
(OC-S) in ihr MVZ-Netzwerk. Ziel ist es, die
orthopädische Betreuung der Patientinnen
und Patienten in der Metropolregion Stutt-
gart sicher zu stellen und die Patientenver-
sorgung vor Ort in Schorndorf weiter aus-
zubauen.

Die Maybach Medical Group betreibt ne-
ben Akut-, Fach- und Rehakliniken auch
medizinische Versorgungs- und Physiothe-
rapiezentren, um Patienten sowohl ambu-
lant als auch stationär - aus einer Hand -
behandeln zu können. In der Praxis in
Schorndorf selbst ändert sich erst einmal
nicht viel: Die bekannten Ärzte kümmern
sich weiter um die Patientinnen und Patien-
ten vor Ort. Auch das Untersuchungsspek-
trum und die Schwerpunkte - sowohl in der
konservativen als auch operativen Behand-
lung - bleiben zunächst gleich.

Jetzt noch bewerben
Freie Ausbildungsplätze für
Kurzentschlossene

Anfang September beginnt das neue Aus-
bildungsjahr. Wer auf der Suche nach einer
Lehrstelle ist, hat noch gute Chancen einen
freien Ausbildungsplatz im Wunschberuf
zu finden. Im Rems-Murr-Kreis werden na-
hezu in allen Bereichen noch passende Be-
werber gesucht. Freie Ausbildungsplätze
sind zum Beispiel unter www.arbeitsagen-
tur.de sowie auf der IHK-Lehrstellenbörse
unter www.ihk-lehrstellenboerse.de veröf-
fentlicht und nach Beruf und Postleitzahl
abrufbar.

Für alle, die bereits eine konkrete Vor-
stellung davon haben, was sie werden
möchten, hält die IHK-Bezirkskammer
Rems-Murr einen besonderen Service be-
reit: Im Rahmen der IHK Bewerbervermitt-
lung erhalten Ausbildungsplatzsuchende
eine individuelle Beratung, zielgerichtete
Unterstützung bei der Suche nach der pas-
senden Lehrstelle sowie konkrete Hilfestel-
lung, wenn es zum Beispiel um die Erstel-
lung von Bewerbungsunterlagen oder die
Vorbereitung auf ein Vorstellungsgespräch
geht.

Dieser Service ist für die Teilnehmenden
kostenlos. Ansprechpartnerin für die IHK-
Bewerbervermittlung ist Jennifer Löffler,
Telefon: 07151 95969-8744, E-Mail: jenni-
fer.loeffler@stuttgart.ihk.de

Fröhliches Sommerfest
Seniorencafé „Mitte“ feierte in der
Karl Wahl Begegnungsstätte

Bei strahlendem Sonnenschein fand am
Mittwoch, 5. Juli ein wunderbarer Senio-
rennachmittag in der Karl-Wahl-Begeg-
nungsstätte im Stadtpark statt. Das perfek-
te Wetter trug zur fröhlichen Stimmung bei,
als rund 90 Seniorinnen und Senioren am
Nachmittag zusammenkamen, um gemein-
sam eine schöne Zeit zu verbringen.

Für musikalische Unterhaltung sorgte
der Gesangsverein Harmonie, der mit seiner
Darbietung die Zuhörer begeisterte und
zum Mitsingen motivierte. Nach einer ge-
mütlichen Tasse Kaffee und Kuchen wurde
im Anschluss noch eine große Runde Bingo
miteinander gespielt.

Der Seniorennachmittag war ein voller
Erfolg und hinterließ bei allen ein Lächeln
auf den Lippen.

Dank der freundlichen Unterstützung der
Helmut Schwarz Stiftung, der Stadt und
der Mitarbeit vieler ehrenamtlicher Helfe-
rinnen und Helfern konnten die Seniorin-
nen und Senioren einen heiteren Nachmit-
tag erleben und schöne Erinnerungen mit
nach Hause nehmen. (red)

Mit rund 90 Seniorinnen und Senioren feierte
das Seniorencafé „Mitte“ ein fröhliches Som-
merfest . Foto: Härer

»SchoWo

Das SchoWo-
Programm
Fortsetzung von der Titelseite

Während des Stadtfestes gibt es weitere
Sonderöffnungszeiten, Angebote und Rege-
lungen zu beachten;

Sonderöffnungszeiten Kultur

Die städtischen Kultureinrichtungen haben
während der SchoWo wie folgt geöffnet:
Stadtmuseum
Dienstag bis Samstag 14 bis 17 Uhr. Sonn-
tag 11 bis 17 Uhr. Montag geschlossen.
Q-Galerie
Freitag 14 bis 18 Uhr, Samstag, Sonntag 11
bis 18 Uhr. Montag, Dienstag geschlossen.
Forscherfabrik
Freitag 14 bis 17 Uhr, Samstag, Sonntag 11
bis 17 Uhr. Montag, Dienstag geschlossen.
Daimler Geburtshaus
Freitag, Montag, Dienstag 14 bis 17.30 Uhr,
Samstag, Sonntag 11 bis 17 Uhr.
Stadtinfo
Freitag, Samstag 8 bis 14 Uhr, Sonntag 11
bis 17 Uhr, Montag, Dienstag 8 bis 17 Uhr.

Sonderführungen

Zur SchoWo werden zwei Sonderführungen
angeboten:
• Samstag, 15. Juli, 16 Uhr. Schorndorf

Gassen und Winkel. Treffpunkt ist am
Daimler Denkmal.

• Sonntag, 16. Juli, 15 Uhr, Die Diamler-
stadt aus der Vogelperspektive. Treff-
punkt ist am Kirchplatz.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die
Teilnahme ist kostenlos.

Sammelstellen Müll

Die Anwohnerinnen und Anwohner der
Gottlieb-Daimler-Straße, Im Sack, Kirch-
platz, Marktplatz und Oberer Marktplatz
werden gebeten ihre Müllbehälter am Frei-
tag, 14. Juli, (Abfuhr Bio- und Restmüllton-
ne) an folgenden Sammelstellen für die Ab-
holung bereitzustellen: Neue Straße 9 (Ecke
Oberer Markplatz gegenüber Rathaus) oder
Gottlieb-Daimler-Straße: vor Carl Max
Meyer.

Die Behälter müssen spätestens um 6 Uhr
an den Sammelstellen bereitstehen. Die An-
wohner werden gebeten, die Behälter nach
der Leerung umgehend wieder abzuholen,
damit die Aufbauarbeiten im Rahmen des
Stadtfestes ungehindert fortgeführt werden
können.

Weitere Informationen

Weitere Informationen und das gesamte
Programm gibt es unter www.schowo.de.

Der Gemeinderat tagt
öffentlich
Herzliche Einladung

Der Schorndorfer Gemeinderat trifft sich
am Donnerstag, 20. Juli, im Großen Sit-
zungssaal des Rathauses, Marktplatz 1, zu
einer öffentlichen Sitzung.
Beginn: 18 Uhr.

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Nachrücken von Herrn Ingo Sombrutzki
in den Gemeinderat; - Feststellung etwaiger
Hinderungsgründe - Verpflichtung - Ent-
scheidung
4. Umbesetzung der beschließenden Aus-
schüsse (TA und VSA) sowie weiterer Gre-
mien mit Vertretern des Gemeinderats -
Entscheidung
5. Finanzzwischenbericht 2023 - Kenntnis-
nahme
6. Befristete Reduzierung der Vereinszu-
schüsse und Verzicht auf die Sportlereh-
rung - Entscheidung
7. Innenstadtentwicklung - Projekt „Som-
mermeile“; temporäre Umnutzung der hin-
teren Gottlieb-Daimler-Straße und der
Schlichtener Straße - Entscheidung
8. Kommunale Wärmeplanung Stadt
Schorndorf – Einführung und Umsetzung -
Kenntnisnahme
9. Städtisches Förderprogramm zur Unter-
stützung von Klimaschutzaktivitäten in
Privathaushalten - Entscheidung
10. Städtische Ferienbetreuung; Einfüh-
rung einer Gebührensatzung - Entschei-
dung
11. Dienstradleasing; Vergabe an einen ex-
ternen Leasinggeber - Entscheidung
12. Baubeschluss zur Erschließung des Bau-
gebiets Unterberken „Enzianweg“ (Planbe-
reich 73/12) - Entscheidung
13. Änderung der Geschäftsordnung für
den Gestaltungsbeirat der Stadt Schorn-
dorf - Entscheidung
14. Annahme von Spenden (Juli 2023) - Ent-
scheidung
15. Remstal Gartenschau 2019 GmbH - Be-
schlüsse zum Jahresabschluss zum
31.12.2022 - Entscheidung
16. Stadtbau GmbH Schorndorf - Beschlüs-
se zum Jahresabschluss zum 31.12.2022 -
Entscheidung
17. Stadtwerke Schorndorf GmbH - Be-
schlüsse zum Jahresabschluss zum 31. De-
zember 2022 - Entscheidung
18. Gasnetzgesellschaft Schorndorf GmbH
& Co. KG - Beschlüsse zum Jahresabschluss
zum 31.12.2022 - Entscheidung

Interessierte Zuhörer/innen sind zu dieser
öffentlichen Sitzung herzlich eingeladen.

Fundsachen
Auskunft im Künkelin-Rathaus

Bei der Stadt Schorndorf, BürgerService im
Künkelin-Rathaus, Urbanstraße 24, Tele-
fon 602-3172, wurden folgende Fundsachen
abgegeben:

Bargeld, Brille (Lesebrille Leoparden-
muster), Cityroller, Kopfhörer (In-Ear
Bluetooth Marke Fantastic Riva), Schlüs-
selbund ohne Autoschlüssel, Sonnenbrille
(Emporio Armani).

Informationen auch online

Wer Fundsachen abgeben möchte, kann
diese auch in den Briefkasten werfen. Bitte
darauf Fundort und das Funddatum ver-
merken.

Gerne auch noch die Finderdaten. Man-
che Fundsachen werden erst nach einigen
Wochen abgegeben, daher immer wieder
kurz nachfragen, ob der verlorene Gegen-
stand doch noch abgegeben wurde.

Weitere Informationen unter
www.schorndorf.de/fundsachen.

Lust auf Kultur am Abend?
After-Work-Führung durch die Sonderausstellung im Stadtmuseum

Wer Lust auf Abwechslung und Kultur am
Abend hat, kann in die Geschichte der ehe-
maligen Bauknecht-Fabrik eintauchen. Am
Donnerstag, 20. Juli, um 18 Uhr bietet das
Stadtmuseum Schorndorf eine After-Work-
Führung durch die Sonderausstellung „Wir
waren eine Familie. Die Firma Bauknecht
in Schorndorf“ an.

Über 50 Jahre prägte die Bauknecht-Fa-
brik Schorndorf. Das Werk war lange der
größte Arbeitgeber der Stadt. In der Füh-
rung lernen die Besucherinnen und Besu-
cher eine repräsentative Auswahl an histo-
rischen Haushaltsgeräten, wie zum Beispiel
Waschmaschinen, aus 60 Jahren Firmenge-
schichte am Schorndorfer Standort kennen.
Ebenso sehen sie als besonderes Highlight,
die ersten Bauknecht-Küchenmaschinen
aus dem Welzheimer Werk. Die Allzweck-,
Allfix- und Trifix-Geräte gehörten zu den

Vorreitern der Elektrifizierung der Kü-
chenarbeit in der Nachkriegszeit. Viele Fo-
tografien und ein Film lassen darüber hi-

naus die Arbeit im Werk lebendig werden.
Interviews mit ehemaligen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern berichten vom großen
Zugehörigkeitsgefühl zum hiesigen Werk.

Von Bauknecht stammt auch einer der
bekanntesten deutschen Werbeslogans:
„Bauknecht weiß, was Frauen wünschen!“
Von den 1950er Jahren bis 2004 hat Bau-
knecht damit geworben. Bauknecht und
Werbung ist deshalb auch ein wichtiges
Thema in der Führung.

Ebenso wird es um das Sportsponsoring
von Bauknecht gehen, das eine enge Verbin-
dung zwischen dem ASV Schorndorf und
dem Werk herstellte.

Die Führung dauert etwa eine Stunde.
Der Eintritt beträgt für Erwachsene vier
Euro. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Weitere Informationen unter: www.stadt-
museum-schorndorf.de.

Die Sonderausstellung im Museum zum Thema
Bauknecht. Quelle: Stadtmuseum

Hannelore Wurst verstorben
Ehemalige Stadträtin wurde 83 Jahre alt

Am Samstag, 1. Juli, ist Hannelore Wurst
im Alter von 83 Jahren verstorben.

Sie war eine sehr engagierte Mitbürgerin,
die sich über Jahrzehnte hinweg in hohem
Maße um die Daimlerstadt verdient ge-
macht hat.

Von 1979 bis 1984 war sie Kreisrätin im
Kreistag des Rems-Murr-Kreises.

29 Jahre lang, von 1980 bis 2009, war sie
Mitglied der CDU-Fraktion im Schorndor-
fer Gemeinderat.

Außerdem war sie insgesamt 12 Jahre
lang, von 1979 bis 1984 und von 1989 bis
1996, im Ortschaftsrat Oberberken, bis sie
1996 in die Kernstadt zog.

Besonders am Herzen lagen ihr die kultu-
rellen und sozialen Belange unserer Stadt
sowie die Pflege der Städtepartnerschaften.
Die große Leidenschaft des Reisens, wel-
cher sie vor allem beruflich und privat
nachging, konnte sie so auch auf ihr Ehren-
amt als Stadträtin übertragen und war re-

gelmäßig Teil städtischer Delegationen auf
Reisen in Schorndorfs Partnerstädte.

Sie brachte ihre gute Ortskenntnis und
ihre jahrelange kommunalpolitische Erfah-
rung zielführend in die Gremienarbeit ein
und prägte die Geschicke der Stadt somit
nachhaltig. Oberbürgermeister Bernd Hor-
nikel, der bei der Trauerfeier am vergange-
nen Freitag auf dem Neuen Friedhof eine
Ansprache hielt, betonte: „Auch wenn ich
Hannelore Wurst nicht als aktive Stadträ-
tin erleben durfte, ist es mir eine Ehre eini-
ge Worte zu sprechen. […] Wer so lange in
der Kommunalpolitik tätig ist und das auch
noch ehrenamtlich, braucht viel Durchhal-
tevermögen und Geduld.“

In Würdigung ihres langjährigen Engage-
ments erhielt sie im Jahr 2001 die städtische
Verdienstmedaille in Gold sowie 2009 an-
lässlich ihres Ausscheidens aus dem Ge-
meinderat die Ehrennadel des Städtetags
Baden-Württemberg in Gold.Hannelore Wurst. Foto: privat


